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Heilende Pflanzen vor unserer Haustür

Wo unsere „Haustür“ ist liegt immer daran, 
wo ich gerade bin. Im Juni war „meine Haus-
tür“ für zwei Wochen in Afrika, in Gambia. 
Und vor der Haustür wuchsen die köstlichsten 
Mangos, Mangifera indica. Mangos gibt es 
auch bei uns zu kaufen, doch selbst geerntete 
Früchte zu verzehren ist schon etwas beson-
deres. 
Der Mangobaum gehört zur Familie der Su-
machgewächse. Es ist ein immergrüner Baum, 
da in periodischen Abständen unregelmäßig 
neue Blätter nachwachsen. Die jungen Blätter 
sind zuerst gelblich-weinrot und hängen her-
unter. Das Festigungsgewebe und Chlorophyll 
bilden sich erst nach dem Austrieb. Nach und 
nach werden die Blätter dunkelgrün, leder-
artig und glänzend. Ausgewachsen haben 
sie ein Länge von etwa 30 cm, sind 4 - 5 cm 
breit und weisen eine hellgrüne sehr auffäl-
lige Mittelrippe auf. Werden die Blätter zer-
rieben, riechen sie nach Terpentin. Die Blätter 
stehen wechselständig am Ende der Äste an unzähligen Zweigen, 
die wie lange Schnüre nach unten hängen. Mangobäume haben 
ein dichtes Blätterdach und sind ideale Schattenspender. Mit einer 
tiefen Pfahlwurzel und einem weiten Seitenwurzelsystem sind sie 
im Boden verankert. Mangos blühen von Dezember bis März mit 
vielen kleinen Blüten, die in Rispen stehen. Nur wenige Blüten wer-
den bestäubt und nach 3 - 6 Monaten sind die Früchte erntereif. 
Die reifen Mangofrüchte hängen an langen Stielen am Baum und 
können bis zu 2 kg schwer werden. Die Früchte besitzen eine dün-
ne glatte Schale. Darunter befindet sich ein weiches bis faseriges 
Fruchtfleisch, das stark aromatisch bis süßlich duftet und schmeckt. 
Das Fruchtfleisch umschließt einen großen abgeflachten Steinkern, 
in dem sich der kleine Samen befindet. Die Früchte sind grün, gelb, 
oder rot gefärbt oder weisen eine Kombination aller Farben auf. 
Sumachgewächse sind leicht giftig. Sie können hautreizend wirken. 
So auch die Mango. In den Schalen der Früchte befinden sich haut-
reizende Urushiole, die bei empfindlichen Personen zu Hautallerge-
nen führen können. Die Früchte sind frei von Allergenen. 
Mangos sind im tropischen Regenwald, in Asien, Afrika und Bra-
silien verbreitet. In Gambia waren viele der herrlichen Bäume zu 
sehen. Die Mango gehört zu den wichtigsten Obstgehölzen in den 
Tropen. Mango ist ein Sattmacher. 100 g Fruchtfleisch enthalten 60 
kcal und über 80 % Wasser. Mangos sind gut verdaulich, säurearm, 
wirken leicht abführend und entwässernd. Sie kurbeln den Stoff-
wechsel an und beugen Infektionen und Erkältungen vor. Auch sol-
len sie einen positiven Effekt auf Herz und Gehirn haben. Mangos 
enthalten viel Vitamin C, Kalium, Magnesium, Kalzium sowie Beta 
Karotine, die Vorstufe von Vitamin A. Ebenfalls können die Blüten 
bei Durchfall und Blasenentzündungen eingesetzt werden. Die Rin-
de, die Mangiferin enthält, hilft bei Rheuma und Diphtherie, ist ein 
Magenmittel, stoppt innere Blutungen und lindert Zahnschmerzen. 
Wird mit einem Sud aus Blättern gegurgelt, werden Zähne und 

Zahnfleisch gepflegt. Äußerlich angewen-
det lindert der Baumsaft Hautpilzerkran-
kungen.
Aus den Samen der Früchte wird ein Pflan-
zenöl gewonnen, das der Kakaobutter 
ähnelt. Es wird zur Herstellung von Scho-
kolade, Margarine, zur Produktion von 
Hautcremes, Shampoo und weiteren Kos-
metika genutzt.
Mango, eine sehr interessante Pflanze!

Herzliche Einladung zu unseren nächsten 
Veranstaltungen:
Samstag, 20.08., 18.00 - ca. 21.30 Uhr 
Musik und Tanz der Renaissance, Musik 
zum Zuhören und Mittanzen mit Freydanz. 
Tauchen Sie ein in die mitreißende Musik 
der Renaissance und lassen Sie sich in die 
Kunst des Tanzens dieser Zeit verführen. 
Gewandung erwünscht, aber nicht Pflicht. 
Eintritt 8 Euro, Abendkasse 10 Euro, Kar-

tenvorverkauf Kulturelles Zentrum KuHstall e. V.

Sonntag, 21.08., 10.00 - 12.30 Uhr Wilde Tees oder: Die Kunst 
des Teemischens Informatives zum Sammeln von Teekräutern, 
Erntezeitpunkt, trocknen, mischen und verkosten mit der Heilprak-
tikerin Silke Petersen, Unkostenbeitrag 6 Euro,Voranmeldung bis 
09.08.

Samstag, 03.09., 10.00 - 15.00 Uhr Wolle färben mit Pflanzen. Bei 
einem Rundgang durch den Garten lernen die Teilnehmer die wichtigs-
ten Färbepflanzen kennen. Im praktischen Teil werden verschiedene 
Färbemethoden mit unterschiedlichen Pflanzen ausprobiert, mit den 
Biologinnen Dr. Elke Freiberg und Heike Schürmann, Teilnahmegebühr 
15 Euro, inkl. Materialkosten, Voranmeldung bis 29.08.

Sonntag, 18.09., 10.00 - 12.00 Uhr Pilzwanderung im Ober-
holz mit dem DgfM Pilzsachverständigem Peter Rohland, eigene 
Funde können mitgebracht werden, Unkostenbeitrag 7 Euro, Kin-
der frei, bitte nur mit Voranmeldung, bei Überschreiten der Teilneh-
merzahl von 25 Personen bieten wir einen Zusatztermin am Sams-
tag, dem 01.10. an.

Samstag, 24.09., 10.00 - 12.00 Uhr Früchte und Wildobst. Wel-
che Früchte sind essbar oder giftig? Erfahren Sie, wie die Früchte 
haltbar gemacht werden können, z. B. als Marmelade, Aufstriche, 
Liköre mit Dr. Elke Freiberg und Dr. Hannelore Pohl: Unkostenbei-
trag 6 Euro mit Verkostung

Kontakt: Freundeskreis Botanischer Garten Oberholz e. V.; botani-
scher-garten-oberholz@gmx.de, Tel.: 034297 41249 

Hannelore Pohl

Ideen in Druck
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Die Projekte „Bürgerdienst LE“  
und „Bürgerdienst Leipziger  
Ortschafts-Service“: Für Sie unterwegs!

Das Hauptziel des Projektes besteht darin, die allgemeine Lebens-
qualität in allen Stadtteilen zu verbessern.
Die Projekte „Bürgerdienst LE“ und „Bürgerdienst Leipziger Ort-
schafts-Service“ (LOS) sind eine Initiative der Stadt Leipzig, wobei 
die Mitarbeiter des Bürgerdienstes LOS zusätzlich Dienstleistungen 
erbringen.
Mit seiner langjährigen Erfahrung und Kompetenz im zweiten Ar-
beitsmarkt ist der Kommunale Eigenbetrieb Leipzig/Engelsdorf für 
die Umsetzung des Projektes federführend. Die Bereitstellung der 
finanziellen Mittel erfolgt je nach Beschäftigungsmodell durch den 
Bund, den Europäischen Sozialfonds (ESF), die Stadt Leipzig und 
das Jobcenter Leipzig.
Das Projekt soll den Bürgern der Stadt Leipzig präventiv ein Si-
cherheitsgefühl vermitteln und die Mitarbeiter des Projektes sol-
len Ansprechpartner in Fragen Ordnung und Sicherheit sein. Sie 
sind nicht nur die „Müllsammler in Blau“. Als Mitarbeiter kommen 
ausschließlich Langzeitarbeitslose zum Einsatz. Dies gibt ihnen die 
Möglichkeit sich gesellschaftlich wieder zu integrieren. Sie erbrin-
gen bürgernahe Serviceleistungen in allen Stadtteilen Leipzigs. 
Dazu wurde die Stadt räumlich in 99 Präsenzgebiete gegliedert, in 
denen die Mitarbeiter der drei Außenbereiche Mitte, West und Ost 
präsent sind.
Die Aufgabenfelder des Bürgerdienstes LE dürfen privatwirtschaftli-
che Interessen nicht verletzen und beinhalten keinerlei Exekutivbe-
fugnisse. Die Mitarbeiter durchlaufen auf festgelegten Routen die 
Präsenzgebiete. Beschädigungen, Gefahrenquellen, Verschmutzun-
gen und andere Missstände im öffentlichen Raum werden erfasst 
und fotodokumentiert. Dazu zählen u. a. Graffitis, rechtsextreme 
Symbole, Wildplakatierungen, leerstehende und brandgefährdete 
Häuser, illegale Müllablagerungen, beschädigte bzw. fehlende Ver-
kehrszeichen usw. Die Dokumente gehen an die Datenerfassungs-
stelle, diese informiert gegebenenfalls das Ordnungsamt oder an-
dere zuständige Ämter und Behörden.
Bei Ereignissen, die eine Gefährdung der Ordnung und Sicherheit 
heraufbeschwören, erfolgen direkte Meldungen an Polizeireviere, 
Feuerwehr bzw. Notdienste. Bewohnern und Besuchern unserer 
Stadt werden Auskünfte zu Veranstaltungen, Neuigkeiten aus den 
Stadtteilen und zur Infrastruktur erteilt. Auf Pflichtverstöße, z. B. 
gegen die Polizeiverordnung oder die Winterdienstsatzung, wer-
den die Bürger in kommunikativer Weise hingewiesen.
Zur Vorbereitung und Begleitung öffentlicher Veranstaltungen kön-
nen nach Absprache mit dem Ordnungsamt und der Polizei zu-
sätzlich anstehende Aufgaben übernommen werden, so z. B. das 
Verteilen von Informationsmaterial an die Haushalte.

Sollten Sie Abfallansammlungen auf öffentlichen Arealen 
entdecken, wenden Sie sich bitte direkt an Frau Wötzel, 
Koordinatorin des Bürgerdienstes Leipzig, Telefon: 0178 
5602724.
Es entstehen keinerlei Kosten für Sie! Die Maßnahme läuft 
noch bis zum 30.11.2016.
Bitte beachten Sie, dass das Entsorgen von Abfall - auch 
Grünschnitt - auf öffentlichen Arealen (Fusswege, Straßen-
gräben, Böschungen, Hecken etc.) strafbar und kein Kava-
liersdelikt ist!

Wertstoffmarken erhalten Sie bei:
Geschenkelädchen Andrea Bunge, Walter-Markov-Ring 3, 04288 
Leipzig (Holzhausen)

AnzeigenAnzeigen

Verkaufe Eigentumsgarage (L 5,9 m, B 3,0 m, H 2,5 m) 

mit Elektroanschluss in Leipzig/ Holzhausen Garagenge-

meinschaft An der Mühle auf dem Unitasgrundstück. 

Tel. 0341/ 5214019 oder 0172/ 6897665

„ Exklusives Wohnen 
       in Leipzigs besten Lagen! “

     0341 - 12 466 200
        kowo-immobilien.de

zum Beispiel:

· LINDENAUER HAFEN 
· GOHLIS
· SÜDVORSTADT 
· PLAGWITZ 
· SCHLEUßIG UND VIELE MEHR



4KOMMUNALGESCHEHEN

Geburtstage im August
Man ist immer glücklich,

wenn man Kräfte in sich selbst findet,
die man sich selbst nicht zutraut.

Johann Georg Zimmermann

Der Ortschaftsrat Holzhausen sendet folgenden Jubilaren 
sowie allen Holzhausener Bürgern, 
die im August Geburtstag haben, 

herzliche Glückwünsche!
am 05.08. Frau Magdalena Herzog zum 90. Geburtstag
am 07.08. Frau Hanna Wagner zum 90. Geburtstag
am 08.08. Herr Reiner Oehmichen zum 90. Geburtstag
am 18.08. Frau Anneliese Steier zum 90. Geburtstag
am 12.08. Herr Alfred Röwer zum 85. Geburtstag
am 20.08. Herr Manfred Schedler zum 85. Geburtstag
am 21.08. Herr Hermann Heinze zum 85. Geburtstag
am 23.08. Frau Hildegard Döge zum 85. Geburtstag
am 04.08. Frau Lorie Scheuer zum 80. Geburtstag
am 07.08. Frau Stefanie Kranke zum 80. Geburtstag
am 18.08. Frau Thea Fiedler zum 80. Geburtstag
am 22.08. Herr Horst Scheltz zum 80. Geburtstag
am 28.08. Herr Frank Kirsten zum 80. Geburtstag
am 04.08. Frau Ilona Alban zum 75. Geburtstag
am 04.08. Frau Martha Pretzsch zum 75. Geburtstag
am 04.08. Herr Horst Winter zum 75. Geburtstag
am 06.08. Herr Joachim Dirschka zum 75. Geburtstag
am 06.08. Herr Dr. Dieter Pilz zum 75. Geburtstag
am 07.08. Frau Karin Förster zum 75. Geburtstag
am 07.08. Herr Ralf Klein zum 75. Geburtstag
am 11.08. Herr Dr. Roland Pfestorf zum 75. Geburtstag
am 11.08. Herr Karl-Heinz Wermann zum 75. Geburtstag
am 13.08. Frau Karin Jäkel zum 75. Geburtstag
am 17.08. Herr Dietmar Liebscher zum 75. Geburtstag
am 21.08. Herr Manfred Eichner zum 75. Geburtstag
am 22.08. Herr Dr. Lothar Eulitz zum 75. Geburtstag
am 27.08. Frau Eva Weiß zum 75. Geburtstag
am 07.08. Herr Wolfgang Schneider zum 70. Geburtstag
am 07.08. Herr Friedrich Weber zum 70. Geburtstag
am 09.08. Herr Friedrich-Ehrhard Richter zum 70. Geburtstag
am 17.08. Herr Horst Reisewitz zum 70. Geburtstag

Hinweis auf das Widerspruchsrecht: gegen eine Veröffentlichung 
Ihres Jubiläums können Sie Widerspruch einlegen. Der Wider-
spruch ist bis zehn Werktage vor Redaktionsschluss beim Bür-
geramt einzulegen, damit dieser in der nächsten Ausgabe Be-
rücksichtigung finden kann.

Sofern keine Auskunftssperre im Bürgeramt beantragt 
wurde, erfolgt die Gratulation an dieser Stelle zu folgen-
den Geburtstagen: ab dem 70. alle 5 Jahre, ab dem 100. 
Geburtstag jährlich.

Internetausbau in  
Holzhausen: Es geht 
voran!

Schnelle Auffahrten auf die Datenautobahn werden in unserer mo-
dernen Gesellschaft immer wichtiger, um die vielfältigen Angebote 
im weltweiten Netz nutzen zu können. Insbesondere für Gewerbe-
treibende sind leistungsfähige Breitbandanschlüsse mittlerweile zu 
einem immens wichtigen Standortfaktor geworden.
Bisher stehen den meisten Holzhausener Bürgern kabelgebundene 
Anschlüsse mit einer Bandbreite von weniger als 2 Megabits pro 
Sekunde zur Verfügung, was für die heutigen Ansprüche zahlrei-
cher Nutzer viel zu langsam ist. Leider sind diese Anschlüsse durch 
Hindernisse auf den Funkstrecken wie Bäume oder Gebäude nicht 
für jedes Grundstück mit einer hinreichenden Stabilität möglich.
Ich freue mich daher sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass sich 
die Telekom nach vielen Gesprächen im Rahmen ihrer Breitbandof-
fensive entschieden hat, bis zum Jahresende 2016 einen Teil des 
Stadtgebietes sowie auch der umliegenden Gemeinden und der 
Ortsteile mit der Vorwahlnummer 034297 mit leistungsfähigen 
Breitbandanschlüssen auszustatten. Dadurch wird Holzhausen im 
Breitbandbereich noch in diesem Jahr fit für die digitale Zukunft.
Je nach Entfernung von den Schaltgehäusen werden von der Tele-
kom künftig Bandbreiten bis zu 100 Megabits pro Sekunde ange-
boten. Möglich wird dies durch das sogenannte Vectoring. Dazu 
werden die vorhandenen Schaltgehäuse in den nächsten Monaten 
ersetzt und mit Glasfaserkabeln angeschlossen. 
Durch aktive Technik in den neuen Schaltgehäusen werden die Sig-
nale vom Glasfaserkabel an die vorhandenen Kupferleitungen, die 
zu den Grundstücken führen, übergeben und dabei so gesteuert, 
dass es keine elektromagnetischen Störsignale mehr gibt. Damit 
werden die höheren Bandbreiten ermöglicht. 
Grundsätzlich gilt die Faustformel: Je näher das Grundstück am 
Schaltgehäuse liegt, desto höher ist die Geschwindigkeit des An-
schlusses.
Die Baumaßnahmen dazu laufen seit dem 18. Juli.
Die Mitarbeiter folgender Shops stehen vor Ort gern zur Beratung 
zur Verfügung: Koch Kommunikation GmbH, Christian-Grunert-
Str.2, 04288 Leipzig (Holzhausen), aetka Shop im Pösna-Park (ge-
genüber Kaufland), Sepp-Verscht-Str. 1, 04463 Großpösna
Zu diesem Thema wird es Ende des Jahres eine Bürgerinformation 
in der Grundschule Holzhausen geben, bei welcher Sie auch noch 
genauere Auskünfte zu den Anschlussmöglichkeiten Ihres Grund-
stücks und den Ansprechpartner erhalten.

Hans-Jürgen Raqué, Ortsvorsteher Holzhausen
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Liebe Leserinnen und Leser,

für die Sornmerlesezeit möchte ich lhnen einige neue Bücher aus der 
Bibliothek vorstellen.
Erpenbeck, Jenny: Gehen, ging, gegangen. - München. Knaus, 
2015. - 351 S.:
Jenny Erpenbeck hat ein Buch zu einem hochpolitischen Thema ge-
schrieben. Der emeritierte und verwitwete Professor für Alte Sprachen, 
Richard, kommt ungeplant rnit schwarzafrikanischen Flüchtlingen in 
Berlin in Kontakt, die sich auf dem Oranienplatz verschanzen, weil sie 
um ihr Aufenthaltsrecht in Deutschland kämpfen, was Deutschland ih-
nen aber verweigert, da sie über ltalien eingereist sind und dort bereits 
registriert wurden.
Nach und nach lernt er sie und ihre persönlichen Schicksale im Einzel-
nen kennen. Er beginnt, einigen von ihnen Sprachunterricht zu geben, 
lädt sie zum Essen zu sich nachhause ein, es entstehen persönliche 
Bindungen und Freundschaft, Richard übernimmt Verantwortung. Die 
Flüchtlinge sollen abgeschoben werden. Richard engagiert sich weiter, 
schließlich nimmt er sogar eine größere Gruppe bei sich zuhause auf.
Der Roman endet offen, aber es ist klar, dass diese Flüchtlinge in 
Deutschland keine Chance haben werden. Das Buch hat mir sehr gut 
gefallen. Es passt in die heutige Zeit und regt zum Nachdenken über 
das eigene Verhalten an.
Walker, Martin: Provokateure: der siebte Fall für Bruno Chef de 
police. - Zürich: Diogenes, 2015. - 426 S.:
Bruno, Chef de police aus Saint-Denis im Périgord, ist wieder im Ein-
satz. Er wird informiert, dass ein junger Mann aus Saint-Denis, Sami, 
muslimischer Herkunft, in Afghanistan aufgegriffen wurde. Mithil-
fe seiner vielfältigen Beziehungen sorgt Bruno dafür, dass der Junge 
nachhause kommen kann. Doch damit fangen die Probleme erst an, 
denn anscheinend war der leicht autistische Sami an Terrorakten be-
teiligt und die Hintermänner legen wenig Wert darauf, dass er hierzu 
offizielle Aussagen rnacht. Spannend!
Wood, Barbara: Die lnsel des verborgenen Feuers. - Frankfurt: Fi-
scher, 2015. - 493 S.:
1820 kommt die junge Amerikanerin Emily Stone nach Hawaii. Das 
wilde, exotische Land verzaubert und verunsichert sie zugleich. Darf 
sie ihren Gefühlen für Schiffskapitän Farrow nachgeben? Und wie tief 
geht die Freundschaft, die sie mit der hawaiianischen Hohepriesterin 
Mahina verbindet? Alleingelassen und verletzlich trifft Emily eine tra-
gische Entscheidung. Vierzig Jahre später kommt die junge Theresa 
als Missionsschwester nach Hawaii und trifft dort auf Captain Farrows 
Sohn Robert. Bald erkennt sie, dass ein dunkler Fluch auf seiner Familie 
und auf der ganzen lnsel lastet - ein Fluch, den sie nur mit der Hilfe 
von Emily und Mahina lösen kann. Kann sie die drohende Katastrophe 
abwenden, ohne ihr eigenes Glück zu zerstören?
Kepler, Kars: lch jage dich. - Köln: Bastei Lübbe, 2015. - 686 S.:
Der Serienmörder folgt einem perfiden Muster: Er sucht nach Frauen, 
die alleine leben. Er filmt sie abends durch das erleuchtete Fenster und 
stellt den voyeuristischen Clip auf YouTube. Und dann ermordet er die 
Frauen. Die Kriminaipolizei versucht alles, um einen nächsten Mord zu 
verhindern. Aber der Mörder ist ihnen immer einen Schritt voraus. Beim 
vierten Mordopfer ist das Muster jedoch durchbrochen. Die Ermittler 
finden am Tatort einen bewusstlosen Mann. lst er etwa der Täter? Ein 
klasse Schweden-Krimi in der Reihe um den Kommissar Joona Linna, 
unglaublich spannend und gruselig.
Jonasson, Jonas: Mörder Anders und seine Freunde nebst dem 
einen oder anderen Feind. - München: Random, 2015. - 345 S.:
Johan Andersson seit seinen zahllosen Gefängnisaufenthalten nur noch 
»Mörder-Anders« genannt - ist frisch aus dem Knast entlassen und 
braucht einen neuen Job sowie neue Freunde. Da kommt ihm die Begeg-
nung mit der geschäftstüchtigen Pfarrerin Johanna Kjellander, die wegen 
ihrer atheistischen Gesinnung arbeitslos geworden ist, gerade recht.
Zusammen mit dem Hotel-Rezeptionisten Per Persson gründen sie eine 
»Körperverletzungsagentur« mit Mörder-Anders in der Rolle des Auf-
tragsschlägers. Die Nachfrage läuft blendend. Bis Mörder-Anders nach 
dem höheren Sinn des Ganzen fragt, sich plötzlich für Gott interessiert 

und friedfertig werden will. Doch Stockholms Gangsterbosse haben 
rnit ihm noch eine Rechnung offen und nehmen Mörder-Anders und 
seine Freunde gründlich in die Zange. Augenzwinkernd und respektlos 
nimmt Jonas Jonasson die menschlichen Profitgier aufs Korn und hat 
mit Anders einen unvergesslichen Anti-Helden erschaffen. Ein typisches 
Jonassonbuch. wie seine Vorgänger nicht ganz realistisch, aber sehr 
originell und lesenswert.
Strunk, Heinz: Der goldene Handschuh. - Hamburg: Rowohlt, 
2016. - 235 S.:
Der „Goldene Handschuh“ ist eine Kneipe im Hamburger Vergnü-
gungsviertel St. Pauli, erste, aber vor allem letzte Anlaufstelle ge-
strandeter Menschen. Die Stammgäste sind schon ganz unten ange-
kommen. Auch Fritz „Fiete“ Honka ist einer von ihnen, geistig und 
körperlich gezeichnet durch eine grausame Jugend voller Missbrauch 
und Gewalt, nahm seine Opfer aus der Hamburger Absturzkneipe, ein 
Frauenmörder, der 1976 in einem spektakulären Prozess schaurige Be-
rühmtheit erlangte. Drei Männerschicksale, drei Verlierer, drei ticken-
de Zeitbomben, die es immer wieder in den „Goldenen Handschuh“ 
treibt, wo es noch mehr von ihnen gibt. ln dieser Kaschemme sind sie 
alle zusammen, Zuhälter, Prostituierte, Obdachlose, Säufer, Junkies, die 
gesamte Halbwelt. Eine Armee der Gescheiterten, vereint an Herberts 
Tresen. Man kann noch so tief gefallen sein, dort trifft man garantiert 
jemanden, dem es noch dreckiger geht. Und nicht nur Männer können 
so tief sinken, nein, in puncto Elend und Verzweiflung waren Frauen 
schon immer gleichberechtigt.
Riley, Lucinda: Helenas Geheimnis. - München: Goldmann. 206. - 
603 S.:
Viele Jahre sind vergangen, seit Helena Beaumont als junge Frau einen 
wunderbaren Sommer auf Zypern verbracht und dort ihre erste große 
Liebe erlebt hat. Nun kehrt sie zum ersten Mal zurück in das schöne alte 
Haus, um dort mit ihrer Familie die Ferien zu verbringen. Unbeschwerte 
Tage sollen es werden, doch schon bei ihrer Ankunft empfindet Helena 
ein Unbehagen. Sie allein weiß, dass die ldylle bedroht ist, denn es 
gibt Ereignisse in ihrer Vergangenheit, die sie ihrem Mann und ihren 
Kindern stets eisern verschwiegen hat.
Wie lange aber kann sie die Fassade der glücklichen Familie noch 
aufrechterhalten? Als sie dann plötzlich ihrer Jugendliebe Alexis ge-
genübersteht, ahnt sie, dass diese Begegnung erst der Anfang einer 
Verkettung von Ereignissen ist, die ihrer aller Leben auf eine harte Be-
währungsprobe stellen wird.
Hemmann, Tino: Wer bleibt Millionär. - Leipzig: Engelsdorfer Ver-
lag, 2016. -
„Wer bleibt Millionär?“ - so lautet der Titel einer Show, die bald sehr 
populär wird“ Ganz Deutschland fiebert mit! Während sechs Millio-
näre um das nackte Überleben kämpfen, entwickelt sich der dubiose 
Showmaster, der Kläger, Richter und Henker in einer Person ist, zum 
Pubiikumsliebling. Was als Entführungsfall startet, wird zum ungeteil-
ten Medienevent, mit 90 % Einschaltquote. Der packende Thriller spielt 
in Leipzig“ Tino Hemmann gelingt es, Gesellschaftskritik bzw. Medien-
kritik und spaßige Momente in einem vielleicht in naher Zukunft mög-
lichen Szenario zu verbinden.
Theorin: Johan: lnselgrab. - München: Piper, 2015. - 473 S.:
Auf Öland hat die Hauptsaison begonnen, und eigentlich sind die Som-
mergäste gekomnren, um gemeinsam Mittsommer zu feiern. Doch 
einer von ihnen ist zurückgekehrt, um eine sehr alte Schuld zu beglei-
chen. Einzig Gerlof Davidsson, ein sehr sympathischer und ungewöhn-
licher Ermittler ahnt, wer der Rückkehrer ist und an wem er sich rächen 
will. Er ist diesem Mann schon einmal in seiner Jugend begegnet, als 
sie beide auf dem Friedhof standen und plötzlich Klopflaute aus einem 
frischen Grab drangen. Theorin versteht es, die Grausamkeit des Gu-
lags in der Sowjetunion aus der Sicht des Heimkehrers und ehemaligen 
Henkers Aaron darzulegen, und gleichzeitig dessen eigene tragische 
Geschichte zu erzählen.

Einen schönen sonnigen Sommer mit viel Zeit zum Lesen wünscht 
lhnen
lhre Heidi Smers
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Bibliothek Holzhausen,  
Jugend- & Blasorchester Leipzig e. V. 
und der Jugendclub Holzhausen  
laden Sie ALLE ein ...

und zwar ganz herzlich zu unserem gemeinsamen Tag der offe-
nen Tür.
Samstag, den 13. August 2016 von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Arthur-Polenz-Str. 12, 04288 Leipzig
Die Akteure freuen sich darauf, Sie zu begrüßen. Wir werden den 
Tag mit musikalischer Darbietungen und einen kleinen Rahmenpro-
gramm erleben. 

Wir freuen uns auf Sie und einen gemeinsam Tag in geselliger Runde.

Kinder- & Jugendfreizeitzentrum Holzhausen
Columbus Junior e. V.
Arthur-Polenz-Str. 12
04288 Leipzig

034297 14767
info@clubholzhausen.de
www.clubholzhausen.de
https://www.facebook.com/jugendclubholzhausen/?ref=hl

In der DRK Kita „Fuchsbau“ rollt der 
Ball

Auch die Kinder der Kindertagesstätte „Fuchsbau“ sind vom Fuß-
ballfieber infiziert. Deshalb veranstalteten sie am 29.06. ihr eigene 
Kindergarten-Fußball-Europameisterschaft. Die vier großen Grup-
pen traten jeweils unter der Flagge eines Nachbarlandes an. Vor 
Spielbeginn stellten sich die Mannschaften mit ihrer Nationalhymne 
vor. Unter den Anfeuerungsrufen einer großen Fangemeinde liefer-
ten sich die Teams einen fairen Wettkampf. 
Es fielen einige Tore, auch wurden diese gezählt, doch darauf kam 
es den Kindern gar nicht an. Wir hatten eine tolles Fußballfest, bei 
dem Teamgeist und Fairness im Mittelpunkt standen - gewonnen 
haben wir alle.
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Der Heimatverein Holzhausen 
informiert

Veranstaltungen im August und September 2016

Die Sommerpause ist vorbei und der Heimatverein startet wieder 
mit vielen interessanten Angeboten für die nächsten Monate. 
Mitgliedertreffen am Mittwoch, 10.08.2016
Die Vereinsmitglieder treffen sich 19.00 Uhr im Berggut, um den 
Veranstaltungsplan für 2017 vorzubereiten, damit wir auch im 
nächsten Jahr ein vielseitiges und interessantes Veranstaltungspro-
gramm für unsere Gäste anbieten können. Alle Vereinsmitglieder 
sind herzlich eingeladen. Bitte viele gute Ideen mitbringen. Freuen 
würden wir uns auch, wenn auch Holzhausener Bürger Vorschläge 
für die Programmgestaltung einbringen würden. Wer Ideen hat, 
bitte eine E-Mail an folgende Adresse schicken: 
heimatvereinholzhausensachsen@web.de.
Sommerfrühstück am Zuckelhausener Teich gemeinsam mit 
der Kirche Holzhausen und Ausstellungseröffnung am Sonn-
tag, 28.08.2016
Ab 9.30 - ca.10.15 Uhr Gottesdienst auf der Wiese am Teich. 
Von 10.00 bis 13.00 Uhr gemeinsames Frühstück von Holz-
hausener Bürgern, Vereinen und Gewerbetreibenden.
Jeder der teilnehmen möchte, bringt von seinem Lieblingsfrühstück 
genügend für sich und die Nachbarn mit. Alles wird auf einem 
großen Buffet aufgebaut und jeder kann sich bedienen. Alle Holz-
hausener, Vereine und Gewerbetreibende sind herzlich eingeladen. 
Eine schöne Gelegenheit zu vielen Gesprächen und zum besseren 
Kennenlernen beim gemeinsamen Frühstücken unter den herrli-
chen Weiden am Teich. 
Tische, Bänke und Kaffee werden vom Heimatverein gestellt.
Danach wird um 14.00 Uhr im Berggut die Ausstellung „Ge-
schichte der Schule in Holzhausen“ eröffnet. Die Ausstellung 
erinnert an das 100-jährige Jubiläum der Schule in Holzhausen, das 
im April 2001 gefeiert wurde. Für die Holzhausener, die die Schule 
besucht haben, sind vor allem die Bilder sehr interessant, viele wer-
den sich dort wieder erkennen.
Eintritt 1 Euro.
„Vereinsmitglieder unterwegs“ am Mittwoch, dem 07.09.2016
„Blütenpracht und Pflanzenvielfalt zwischen Tafelberg und Nadel-
kap“ - eine fotografische Exkursion in Südafrika
Ein Filmvortrag von unserem Vereinsmitglied Wolfgang Teschner, 
Amateurfotograf und Mitglied des Fotoclubs Berggut. Er begleitete 
junge Botaniker drei Wochen lang mit der Kamera in der Capensis 
Südafrikas, dem kleinsten, aber artenreichsten Florenreich der Erde.
Eintritt 1 Euro
Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 11.09.2016
Das denkmalgeschützte Berggut ist von 10.00 bis 18.00 Uhr zur 
Besichtigung geöffnet, die Ausstellung „Geschichte der Schule in 
Holzhausen“ sowie die Dauerausstellung des Heimatvereins zur 
Geschichte Holzhausen und des Berggutes können besucht wer-
den.
Außerdem werden ganztägig Führungen um den Zuckelhausener 
Ring angeboten. Um 10.30 Uhr Platzkonzert der Akkordeonteufel 
der Musikschule Fröhlich unter Leitung von Andrea Boese. 
Gastronomische Versorgung durch das Küchenteam des Heimat-
vereins.
Besuch des Botanischen Gartens am Samstag, 01.10.2016
Führung mit unserem Vereinsmitglied Matthias Schwieger tradi-
tionsgemäß mit Kaffeetrinken (kleiner Obulus ist zu zahlen). Das 
Eintrittsgeld und die Spenden vom Kaffeetrinken werden wie jedes 
Jahr für die Verlängerung unserer Pflanzenpatenschaft eingesetzt. 
Näheres dazu im nächsten Holzhausener. 

Eintritt für alle 5 Euro.
Treffpunkt 15.00 Uhr am Gewächshaus Eingang Linnestraße. 
Die Veranstaltungen des Heimatvereins werden durch das Kul-
turamt der Stadt Leipzig gefördert. Sie beginnen, wenn nicht an-
ders vermerkt um 19.00 Uhr im Berggut am Zuckelhausener Ring 
17. Änderungen und Ergänzungen sind möglich, bitte beachten Sie 
deshalb auch unsere Aushänge an den Informationstafeln im Ort, 
Informationen in der LVZ und im Internet unter www.berggut.de.
Unsere Fahrradtour in den Stünzer Park, zu der der Heimatver-
ein Mitte Juni eingeladen hatte, ist zwar schon ein bisschen länger 
her, wir möchten aber trotzdem noch etwas darüber im Holzhause-
ner berichten, weil wir davon ausgehen, dass sich noch nicht alle 
Holzhausener im Internet unter www.berggut.de. informieren.
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Am 18.06.2016 trafen sich 20 Holzhausener am Berggut, um mit 
Jörg Wicke zuständig fürs Geschichtliche und Torsten Günzel fürs 
Botanische in den Stünzer Park zu radeln. Der Stünzer Park wurde 
bereits 1897 als Erholungspark von Otto Karl Wittenberg - Stadt-
gärtner in Leipzig - angelegt. 
Im Park angekommen wurden wir von Ronald Pohle, Gründungs-
mitglied des Bürgervereins Nordost, mit einem leckeren Frühstück 
und vielen Informationen zum Park empfangen. 
Zurück ging es über die Krausevilla, Karl Krause - Druckmaschinen-
bauer und Namensgeber für unser Krausewäldchen - den Herr-
mannpark und die ehemalige Stadtgärtnerei wieder zum Berggut. 
Vor Ort wurden wir von unserem Harry mit Bratwurst und Flüssi-
gem empfangen. Das tat gut und alle haben sich schnell von der 
„anstrengenden Tour“ erholt. 
Ein interessanter Vormittag, der allen Mitradlern gut gefallen hat. 
Dankeschön an unsere Reiseleiter und Harry Gloger für die Versor-
gung mit Bratwurst und Getränken.

A. Hanf

Welttag der „Ersten Hilfe“ - Machen 
Sie sich fit für den Fall des Falles!

- Der DRK Ortsverein Mölkau-Holzhausen bietet die 
perfekte Auffrischung an - 

Jeweils am zweiten Samstag im September wird mit dem Welttag 
der ersten Hilfe daran erinnert, wie wichtig schnelles, beherztes 
und sicheres Eingreifen in Notsituationen ist. 
Bei vielen Erkrankungen und Verletzungen kommt es auf schnelle 
Hilfe an. Oft sind die Maßnahmen der ersten Hilfe, die die Zeit bis 
zum Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken, entscheidend 
für den Behandlungserfolg. 
Wäre es nicht beruhigend, die wichtigsten Handgriffe für den Not-
fall sicher zu beherrschen?
Der DRK Ortsverein Mölkau-Holzhausen bietet deshalb für alle In-
haber des Erste-Hilfe-Scheines Lehrgänge zur Auffrischung an, da 
bei vielen der letzte Kurs schon länger zurückliegt.
Das Erste-Hilfe-Training baut auf Grundkenntnissen der ersten Hilfe 
auf und wiederholt und vertieft die wichtigsten Maßnahmen und 
Übungen. 
Auf Teilnehmerwünsche kann individuell eingegangen werden. 
Der Lehrgang entspricht außerdem dem Training, welches betrieb-
liche Ersthelfer alle 24 Monate absolvieren müssen und wird als 
solches anerkannt. Für Betriebe kann direkt mit den Berufsgenos-
senschaften oder der Unfallkasse Sachsen abgerechnet werden.
Ansonsten kostet der Lehrgang 35 Euro. 
Anmeldung über: www.drk-leipzig-land.de oder Telefon: 034203 
490

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 2. September 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 24. August 2016
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Arbeitsgemeinschaft „Holzhausen 
hilft“

Am 1. Juni fand ein weiteres Treffen der Arbeitsgemeinschaft 
„Holzhausen hilft“ unter reger Beteiligung statt. Erneut konnten 
wir Sonja Brogiato, die Vorsitzende des Flüchtlingsrates e. V., und 
ihren Mitarbeiter Florian Tobis in der Runde begrüßen. 
Zunächst fand ein Austausch über die derzeitige Situation im Allge-
meinen statt. Frau Brogiato erläuterte, dass infolge der Grenzschlie-
ßungen in Osteuropa, des Regierungsabkommens mit der Türkei 
und der Novelle des Asylbewerbergesetzes im Jahr 2016 deutlich 
weniger Schutzsuchende in unser Land gekommen sind. Dies wer-
de auch in der Öffentlichkeit so wahrgenommen, insbesondere 
auch deshalb, weil nach und nach die Erstaufnahmeeinrichtungen 
geschlossen bzw. wieder abgebaut werden. Dies bedeutet, dass die 
dort lebenden Menschen nun in Gemeinschaftsunterkünfte bzw. 
einige auch schon in Wohnungen umziehen. 
Die geplanten Unterkünfte in Holzhausen (ehemaliges Gemeinde-
amt und Bürogebäude Händelstraße) werden derartige Gemein-
schaftsunterkünfte darstellen. Der ursprünglich für Ende Sommer/
Anfang Herbst geplante Einzugstermin kann aber vermutlich nicht 
gehalten werden, dies hängt unter anderem vom Zeitpunkt des Zu-
schlages an den Betreiber ab, der noch nicht erfolgt ist. Es wird 
auf jeden Fall einen „Tag der offenen Tür“ vor dem Einzug der 
Flüchtlinge geben, so dass alle interessierten Holzhausener die 
Möglichkeit haben, sich vor Ort zu informieren. Soweit es sich der-
zeit einschätzen lässt, werden hier in Holzhausen hauptsächlich Fa-
milien untergebracht. Das Sozialamt der Stadt Leipzig wird bei der 
Belegung der Unterkunft weitere soziale Aspekte, wie etwa Her-
kunftsland und Religionszugehörigkeit, in Betracht ziehen. Dies-
bezügliche Konflikte der Geflüchteten untereinander sollen soweit 
wie möglich vermieden werden. 
Ein Kollegium eines der Mitbewerber, welcher bereits zahlreiche 
Gemeinschaftsunterkünfte in Ost und West betreibt, war eben-
falls bei unserem Treffen zu Gast, darunter der Bauleiter, mehrere 
Verwaltungsmitarbeiter sowie eine Heimleiterin. Sie erörterten - je 
nach Fachrichtung - ihre Aufgaben in der Flüchtlingsarbeit und 
berichteten über Probleme und Erfolgserlebnisse ihrer bisherigen 
Arbeit in großen Gemeinschaftsunterkünften. Es wurde unter an-
derem mitgeteilt, dass in Leipzig hohe Qualitätsstandards für die 
MitarbeiterInnen von Gemeinschaftsunterkünften bestehen, dass 
bereits eine Wachschutz - Firma mit der Sicherung der hiesigen 
Objekte beauftragt wurde und dass es nach ihrer Erfahrung von 
Vorteil sei, wenn der Betrieb, die Sicherung und die Sozialarbeit 
in einer Gemeinschaftsunterkunft in der Hand ein und desselben 
Unternehmens liege. 
Der Unterstützerkreis „Holzhausen hilft“ hat in den letzten Mona-
ten bei zahlreichen Holzhausener Vereinen „vorgesprochen“, und 
es wurden Möglichkeiten erörtert, wie ein gutes Zusammenleben 
auf Zeit gelingen kann. Für die guten Ideen und Vorschläge dan-
ken wir allen Beteiligten sehr herzlich, wir sind zuversichtlich, dass 
eine gewisse Gemeinschaft zwischen den Holzhausenern und den 
zu uns kommenden Menschen möglich ist und unser Dorf auch 
bereichern kann. 
Werbeblock: Wir freuen uns über neue MitstreiterInnen, die etwas 
Zeit und Mut für neue Begegnungen haben - je besser sich die 
Flüchtlinge bei uns einleben, umso schneller wird sich das normale 
anfängliche „Fremdeln“ legen. Die Interessierten können sich unter 
holzhausenhilft@gmail.com oder gern auch persönlich melden. 

Dr. med. Ulrike Böhm

Sammelfieber in der Kita „Fuchsbau“

Zu einer großen Altpapiersammelaktion rief der Elternrat und der 
Förderverein der Kindertagesstätte „Fuchsbau“ auf. Vom 13. bis 
17. Juni brachten die Familien kleine und sehr große Papierpakete 
in die Einrichtung. Jede Gruppe wollte den lustigen Wanderpokal 
„Bester Sammler“ gewinnen. Die Gruppen lieferten sich span-
nende Kopf-an-Kopf-Rennen, erst am letzten Tag kam es zu einer 
Entscheidung für die Blumengruppe, die mit Vorsprung den ersten 
Platz belegte. 

Am Mittwoch, dem 21.06. fand 
die große Siegerehrung statt. Die 
Kinder der Blumengruppe nah-
men den Pokal in Empfang. Doch 
auch alle anderen Gruppen erhiel-
ten einen kleinen Preis, schließlich 
waren alle fleißig. Nur gemeinsam 
schafften sie das unglaubliche 
Sammelergebnis von 4,44 t Alt-
papier. 
René Schiebold, Geschäftsführer 
der Papiermännchen Wertstoff-
handel GmbH und Partner der 
Sammelaktion, überreichte der Ein-
richtungsleiterin, Katja Stiller, unter 
dem Jubel der „Fuchsbau“-Kinder 
eine Gutschrift von 355,20 EUR.
Mit dem Erlös der Aktion wird der 
Förderverein eine defekte Feder-

wippe im Garten ersetzen, die schon seit langer Zeit nicht mehr ge-
nutzt werden konnte. Wie die Wippe aussehen wird, entscheiden 
natürlich die Kinder.
Frau Glas, die Vorsitzende des Elternrates, ist überwältigt von dem 
unerwarteten Ergebnis und dankt, im Namen der Elternvertreter 
allen Eltern und Helfern für ihre großartige Unterstützung.
Im nächsten Jahr wird die Altpapiersammlung wiederholt, also 
schon mal mit dem Sammeln beginnen.

wittich.de/Familienanzeigen
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Radtour in den Volkshain Stünz

Am Samstag, dem 18.06.2016, beteiligten sich ca. 20 Holzhause-
ner an der Exkursion des Heimatvereins Holzhausen in den Stünzer 
Park. Von dem wechselhaften Wetter ließ sich keiner abhalten - mit 
dem Fahrrad ging es um 9.30 Uhr vom Treffpunkt Berggut Holz-
hausen zum Volkshain Stünz. Nach der kleinen Radtour wurden die 
Teilnehmer am Teich im Park, einem beliebten Treffpunkt für Na-
turliebende, von Ronald Pohle, Mitglied des Sächsischen Landtages 
und Ortsverbandsvorsitzender der CDU Leipzig Ost, empfangen. Er 
lud zum Picknick mit französischem Käse, Schinken, Weintrauben 
und Knüppel von Bäcker Brause aus Holzhausen ein. Währenddes-
sen informierten Ronald Pohle, Jörg Wicke und Torsten Günzel über 
geschichtliche Hintergründe und das Naturerleben im Stünzer Park. 
Der Volkshain Stünz ist vor allem im Süden überwiegend von Klein-
gartenvereinen umgeben und liegt genau in der Mitte von drei 
Ortsteilen Leipzigs. Er grenzt östlich direkt an Mölkau, westlich an 
Anger-Crottendorf und im Norden an Stünz. Die Ratsversamm-
lung der Stadt Leipzig beschloss 1892 den Kauf eines Geländes 
auf Stünzer Flur, um einen neuen Park anzulegen. Hintergrund 
war die verbreitete Meinung, dass der Leipziger Osten mit Grün 
unterversorgt sei und ein Ausgleich zum Westen, wo ausreichend 
Grünanlagen vorhanden waren, geschaffen werden müsse. Ende 
1896 begannen die gärtnerischen Arbeiten zur Anlage des großen 
Landschaftsparks. Auf einem elf Hektar großen Areal entstand, 
nach den Plänen des städtischen Gartendirektors Otto Karl Wit-
tenberg, in den Folgejahren der Volkshain Stünz. Dieser wurde am 
16. September 1898 eingeweiht. Der Name geht auf den städti-
schen Gartendirektor Otto Karl von Wittenberg zurück. Er verstand 
unter einem Volkshain „eine Parkanlage, auf der es entgegen den 
bisherigen Gepflogenheiten auch Rasenflächen geben sollte, die 
betreten werden durften“ - ein für die damalige Zeit sehr moder-
ner Gedanke.

Den Sommer im Park konnten die Holzhausener nun für ein paar 
Stunden erleben. Es boten sich Gelegenheiten für interessante Ge-
spräche über regionale und politische Themen sowie reger Aus-
tausch über die Arbeit des Heimatvereins Holzhausen und deren 
Wirken in der Umgebung. Für Ronald Pohle war es eine gute Mög-
lichkeit wieder direkt mit den Bürgern seines Wahlkreises Gesprä-
che zu führen, um ihre Probleme, Überlegungen und Ideen in seine 
Arbeit einfließen lassen zu können. Vom guten Käse und den an-
deren Leckereien gestärkt, ging es dann wieder auf das Rad und 
zurück zum Berggut, wo abschließend noch Bratwurst und Geträn-
ke für die Holzhausener bereit standen. Mit diesem Ausflug zeigte 
sich wieder einmal die gute Nachbarschaft und Zusammenarbeit 
der Ortsteile im Leipziger Osten und Südosten. Es bleibt zu hoffen, 
dass noch viele ihre Ausflugsziele Richtung Stünz planen und den 
Volkshain für sich entdecken.

Anpacken statt Chillen 
…

der Sommer im Jugendclub Holz-
hausen

„Hoch vom Sofa! - Rein in die Power-Chill-Ecke“ das Projekt 
von, für und mit unseren Jugendlichen startet in der dritten Feri-
enwoche und soll bis zum 4. August abgeschlossen sein. In den 
vier Wochen werden wir einen Teil der Räume in der zweiten 
Etage umbauen und interaktiv gestalten. Somit stehen die Som-
merferien unter dem Motto: „Anpacken statt Chillen“! Auf das 
Resultat kann man gespannt sein!
Im gleichen Monat stehen noch zwei Veranstaltungshighlights 
im und mit dem Jugendclub Holzhausen an: Am Samstag, dem 
13.08.2016 von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr findet unser 6. Tag 
der offenen Tür statt. Mit dabei sind die Bibliothek Holzhau-
sen, das Jugend- & Blasorchester Leipzig e. V. und der Freun-
deskreis der Bibliothek. Nur zwei Wochen später am Samstag, 
dem 27.08.2016 findet zum 12. Mal in Folge unser traditionel-
les Streetsoccer-Fußballturnier statt. Das Besondere: In diesem 
Jahr findet das Turnier in der Nacht statt. Somit begehen wir 
unseren „ersten“ Night-Cup in der Geschichte von Holzhausen. 
Wir freuen uns auf Groß und Klein und laden hiermit ALLE ein!
Kinder- & Jugendfreizeitzentrum Holzhausen, Columbus Juni-
or e. V., Arthur-Polenz-Str. 12, 04288 Leipzig, 034297 14767, 
E-Mail: info@clubholzhausen.de 
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Gottesdienste im August 2016

Wenn nicht anders vermerkt, feiert Pfarrerin Thiel die Gottesdienste 
mit der Gemeinde

7. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Holzhausen
 Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst
17.00 Uhr Zuckelhausen
 „Kirche und Lied“ mit Danny Dziuk

14. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Zuckelhausen
 Gottesdienst für Große und Kleine zum Schulan-

fang,
 mit Taufgedächtnis 3. Quartal

21. August, 13. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Holzhausen
 Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst

28. August, 14. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Zuckelhausen
 am Teich Zuckelhausen:
 Gottesdienst mit Gospelchor und Band,
 anschließend Bürgerfrühstück

3. September, Samstag
18.00 Uhr Holzhausen
 Abendgottesdienst und Prüfungsgottesdienst Oliver 

Hess,
 anschließend Gemeindeversammlung

4. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr Zuckelhausen
 „Kirche und Lied“ mit The Road Brothers

KIRCHE & LIED 

Sonntag, 7. August 2016
17.00 Uhr Kirche Zuckelhausen
Danny Dziuk 
 „Wer auch immer, was auch immer, wo auch immer“

Danny Dziuk schreibt deutschsprachige 
Songs, Chansons und manchmal auch Lie-
der, die er meistens auch selber singt, 
spielt oder produziert, ob nun mit oder 
ohne Band. Manchmal tut er das aber 
auch für andere, die er gut findet, wie zum 
Beispiel in letzter Zeit für Axel Prahl und 
Annett Louisan. Manchmal nimmt das ein 

bisschen überhand, aber vielleicht ist es manchmal ja auch genau 
gut so. 
Davor spielte/schrieb er lange Zeit mit/für Stoppok, produzierte 
Filmmusiken (etwa für den Kölner oder Münsteraner Tatort), oder 
absolvierte Auftritte (oder Alben) mit Wiglaf Droste, und trieb sich 
überhaupt oft auf Lesebühnen herum.
Im August ist er solo unterwegs und stellt sein neues Album „Wer 
auch immer, was auch immer, wo auch immer“, für das er sich 
über sieben Jahre Zeit gelassen hat und das im April bei Buschfunk 
erschienen ist.
www.dziuks-kueche.de

Sonntag, 4. September 2016
17.00 Uhr Kirche Zuckelhausen
KIRCHE & LIED 
The Road Brothers

Verdorrte Zimmerpflanzen, vergammelte Lebensmittel, Vermissten-
anzeigen der Nachbarn - die Road Brothers sind ständig unterwegs. 
Ihre Mission ist der wilde Ritt über die Bühnen der Nation. Sie haben 
die Musik der Amerikanischen Einwanderer durchforstet, Country-
schlager der 70er durch den Bluegrasswolf gedreht und schaffen 
es, die Weiten der Amerikanischen Steppen mit ihrem dreistimmi-
gen Gesang in die Gehörgänge ihres Publikums zu destillieren. Mit 
ihrem schräg-komödiantischen Humor kann alles passieren. Statt 
durchgestylter aalglatter Show präsentieren die Road Brothers 
Spontanpolonäsen, medizinische Analysen oder Erfahrungsbe-
richte über Taubenzucht, um sich im nächsten Moment wieder in 
zarten Balladen über das Werden und Zergehen der Dinge zu ver-
lieren. Im Soundmikrokosmos von Gitarre-Banjo-Kontrabass freuen 
sich die Road Brothers auf jeden Abend neu.
www.theroadbrothers.com

Was Du an Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein. 
Was wir an Dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Anneliese Wilwert 
geb. Grunert
geb. 08.01.1930  gest. 09.07.2016

In tiefer Trauer
Sohn Winfried mit Monika
Sohn Stefan mit Gudrun
Tochter Beate mit Werner
Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, dem 10.08.2016, 11.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Holzhausen statt.



B E S T A T T U N G E N
T R A U E R V O R S O R G E

Wir nehmen uns Zeit. Jederzeit.
Tel. 0341 - 6524650
www.bestattungen-dunker.de

Holzhausen-
Probstheida-Meusdorf

Prager Straße 279

Mölkau
Engelsdorfer Straße 35

Wichtig ist nur,
eine wirkliche Wahl
gehabt zu haben ...

Tag und Nacht 
Tel. 03 41 - 8 63 86 64

Probstheida
04289 Leipzig-Franzosenallee 6e
EKZ „Sonnenpark“

www.bestattungmueller.de

Ihr fachgeprüftes BestattungshausIhr fachgeprüftes Bestattungshaus

Tag & Nacht

Tel. 03 42 97 / 98 86 02
Fax 03 42 97 / 77 86 99
Funk 01 73 / 7 46 05 01

Alle Wege in einer Hand

teichmannstraße 15
04288 leipzig-liebertwolkwitz

a.bauer-bestattungen@web.de

Das Grabmal
Bleibendes Zeichen Ihrer Liebe

Natursteinverarbeitung
für Friedhof, Haus und Garten

Albrechtshainer Straße 3a · 04299 Leipzig · Tel.: (03 41) 8 62 21 84
Fax: (03 41) 8 63 27 67 · Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 17.00 Uhr

Zweigstelle: Eilenburger Str. 58 · 04425 Taucha
Öffnungszeiten:  Mittwoch  9.00 - 17.00 Uhr 

Tel.: (03 42 98) 48 13 62
Funk: 01 73 / 5 67 20 86

Steinmetzbetrieb
Christine Stoll

Meisterin des Steinmetz- und
Steinbildhauerhandwerks

Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Liebertwolkwitz
Muldentalstr. 45, 04288 Leipzig

TaTaT g und Nacht 034297 / 13811
wwwwwwww .bestattungshaus-franzw.bestattungshaus-franzw kowiak.de

Liebertwolkwitz
Muldentalstraße 45, 04288 Leipzig
Tag  und Nacht 034 297 / 13 811

Am Südfriedhof
Prager Straße 210, 04299 Leipzig
Tag und Nacht 03 41 / 23 05 822

www.bestattungshaus-franzkowiak.de

HilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfe schwerenschweren
StundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStunden
Hilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
Hilfe
StundenStundenStunden
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Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir 
u.a. Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern in

Lohnsteuersachen
Lohnsteuerberatungsverbund e.V.  

- Lohnsteuerhilfeverein -
Beratungs- Stötteritzer Landstr. 81
stelle 04288 Leipzig

Beratungs- Frau Rechtsanwältin
stellenleiterin  Ute Mollenhauer

Telefon  0800/6645068   
 (gebührenfrei)
 Mo-Fr 08.00-18.00 Uhr

Email  mollenhauer.leipzig@ 
 steuerverbund.de

Internet  www.steuerverbund. de

04288 Leipzig-Holzhausen
Liebertwolkwitzer Straße 77
04288 Leipzig-Holzhausen
Franz-Schubert-Weg 12

•	Maler- und
	 Tapezierarbeiten
•	Wärmedämmung
• Fassadenanstriche
• Fußboden-
	 verlegearbeiten	 verlegearbeiten
•	Klein- und Kleinst-
	 auftragsdienst

Tel. 03 42 97 / 8 69 31
Fax 03 42 97 / 4 34 58Sie wollen Ihr Haus verkaufen?

Ihr Schmuckstück ist bei uns in guten Händen.

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN Immobilienpartner der 

Info-Telefon:

0341 986 5656

 info@lbs-immo-leipzig.de

Bausparkasse der Sparkassen

Alte Tauchaer Str. 60 y 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz 
FON 03 42 97.4 26 18 y Fax 03 42 97.1 59 14
mobil: 0173 . 3 80 91 80
www.LFS-gmbh.de y LFSgmbh@aol.com

Sonnenschutz · Fenster · Türen · RollLaden · RollTore · SektionalTore

Leipziger Fenster und Sonnenschutzanlagen GmbH

n Vermiete 47 m2, voll-
sanierte 2-Raum-Altbau-
wohnung in Holzhausen; 
direkt vom Eigentümer; 
ruhige, grüne Lage.
Tel. 034297/48380

Nette Familie sucht Reinigungskraft 
für ca. 4 Stunden wöchentlich für Einfamilienhaus 

im Krausewäldchen Holzhausen. Tel.: 01 71/1 17 30 60

Hier wäre Platz  
für Ihre Anzeige

Ein gedruckter Blumengruß!
wittich.de/familienanzeigen

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN
TIPPS FÜR IHR ZUHAUSE

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN

© Rainer Sturm / pixelio.de

Farbe für gute Stimmung
Mit einem geschickt gewählten Farbanstrich lassen sich in den 
eigenen vier Wänden bestimmte Stimmungen und damit neue 
Ausstrahlung und Atmosphäre erzeugen. Dabei kommt es weniger 
auf eine bunte Farbvielfalt an, gefragt ist vielmehr eine die Sinne 
aktivierende Abstimmung der verschiedenen farbtragenden Ele-
mente (Mobiliar, Boden, Decke, Wände, Türen, Fensterrahmen). 
Oft reicht schon der geschickte Einsatz von Wohnaccessoires, 
Teppichen, Kissen oder Vorhängen, um eine große Wirkung zu er-
zielen. Wer ein paar Grundregeln der Farbenlehre beherzigt, kann 
bestimmte Stimmungen in Zimmern gezielt erzeugen und dem 
Raum eine völlig andere Atmosphäre verleihen. 
Sind in einer Wohnung schon Farben vorgegeben, wie zum Bei-
spiel durch Böden, Türen, Fenster oder Kacheln, kann man diese 
durch eine geschickte Farbwahl optimal und harmonisch in die 
Ausstattung der Räume einbeziehen.

- Anzeige -

© Rainer Sturm /
pixelio.de
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Gesellschaft für innovative Lösungen 
für Heizung und Bad mbH

Innovative Lösungen 

für Heizung und Bad

24 Stunden 
Notfall-Bereitschaft
für Vertragskunden

Öl knapp,
 Geld knapp -
  Mach was!

GSL Zäune & Tore jeder Art 
Zaunzubehör, Briefkästen, Hoftore, Torantriebe

www.GSL-Zaunbau.de 
Email: lochspaten@t-online.de 

Tel.: 034202/56940 · Fax: 034202/300107
04509 Delitzsch · Benndorfer Landstr. 2

Verkauf & Service

  Sanitär- und 
Heizungsinstallation

 Solaranlagen
 Wärmepumpen
 Holz- und Pelletheizungen
 Erstellen von Gutachten
 Wartungen

Hauptstraße 16
04288 Leipzig
Tel.: 034297.77415
Fax: 03212.1026985
Mobil: 0171.8908551

www.klempner-heizung-leipzig.de

kontakt@klempner-heizung-leipzig.de

Meister Olaf Knaak Innungsbetrieb

Elektro-Wagner
Inh. Jens Wagner
Elektrotechnikermeister u. Betriebswirt (HWK)

24-Std.-Notdienst 0172-3737324

Stötteritzer Landstr. 42 · 04288 Leipzig-Holzhausen
Tel. 03 42 97 - 4 24 53 · Fax 03 42 97 - 91 95 01

Funk 01 72 - 3 59 13 02 · www.elektroinstallation-wagner.de

n Elektrische Licht- und Kraftanlagen
n	Revision	•	E-Check

Seit 
1965

n  Wärmepumpen
n Datennetze

Seit 25 Jahren 
Immobilienkompetenz

Legen Sie Ihre Immobilie 
in gute Hände!

gunter1958@hotmail.de
www.naether-immo.com

Tel. + Fax 0342 97/4 94 67
Mobil 01 70/2 83 40 01

Gunter Näther
Dipl.-Wirtsch.-Ing.

Immobilien- und Sachverständigenbüro & 
Immobilienbewertung

An der Meusdorfer Höhe 11
04288 Leipzig

Ihr Partner für die erfolgreiche Vermittlung von:
Einfamilienhäusern Baugrundstücken
Mehrfamilienhäusern Eigentumswohnungen

Gohliser Str. 11, 04105 Leipzig
Tel.: 03 41-60 20 830, www.poschmann-immobilien.com

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN
TIPPS FÜR IHR ZUHAUSE

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN

energieeffizenzklasse 

beachten
Achten Sie beim Kauf von Kühlschränken, Waschma-

schinen und anderen Elektrogeräten auf die Effizienz-

klassen A bis G. Verzichten Sie auf Geräte der Klassen 

G bis A und kaufen Sie nur A+ bis A+++.

- Anzeige -
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STEnGEL FEnSTEr & TürEn GmbH Meisterbetrieb

Holzhausener Straße 8 · 04288 Leipzig
Tel.: 034297/143940 · Fax 034297/143891
Mobil: 0175/5613297
info@fenster-stengel.de · www.fenster-stengel.de

Fenster  Wintergärten Verglasungen
Türen  Vordächer  Innentüren
Rollläden/Rolltore Markisen  Sicherheitsnachrüstungen
Raffstoreanlagen Insektenschutz Reparaturen/Wartungen

Lassen Sie die Sonne ins Haus und die Insekten draußen, mit Insekten-
schutz für Ihre Fenster und Türen. Wir beraten Sie gern - und haben für
alles eine passende Lösung! Mit sonnigen Grüßen Antje Stengel und Team

Unsere Leistungsangebote:

Kärrnerstraße 1b · 04288 Leipzig/Holzhausen
Tel. (03 42 97) 4 80 64 · Fax (03 42 97) 1 21 58 · Funk (0163) 7 23 90 07
Notdienst: (0160) 94 91 98 30
www.zils.de · e-mail: info@zils.de

Ihr Vorteil: Qualität und TermintreueIhr Vorteil: Qualität und Termintreue

• Elektroinstallation aller Art
• Antennenbau / SAT-Technik
• Blitzschutzanlagen
• Elektroheizungen • E-Check
• Wärmepumpen  
• Photovoltaik - Planung - Errichtung
• Wartung von Kleinst- bis Großanlagen
• Daten-Kommunikationstechnik

Für Sie da in 
Holzhausen

- Einkommensteuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus
nichtselbstständiger Arbeit

- Kindergeld
- Lohnsteuerermäßigung
- Riester-Rente

Unsere Beratungsstelle befindet sich:
04288 Leipzig-Holzhausen
Kleinpösnaer Str. 3
Öffnungszeiten: Mittwoch 15.00 - 20.00 Uhr

Tel. 03 42 97/14 16 94
www.walter.aktuell-verein.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
leisten wir für einen
sozial gestaffelten Beitrag Hilfe bei:

STROM AUS DER DOSE?
ODER AUS ÜBERZEUGUNG!
WWW.PRAEG.DE

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel. +49 34205 753-0

Fliesenleger Maik Grindel
04288 Leipzig-Liebertwolkwitz · Tel. 0172/8731840

Fax: 034297/145488 · Mail: Baufirma.maikgrindel@web.de

FLIESENVERLEGUNG UND 
KOMPLETTER INNENAUSBAU

IhrFliesenleger

aus der Region 
seit 2002

URLAUB ANDER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARKFERIENPARKFERIENP LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorurg-Vorurg-V pommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

RügenRügen

Güstrow

Plau am See
SchwerinSchwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

ParchimParchimParchimParchimParchimParchimParchimParchim

A19

A24

A20

B103
B196

Lübeck

Hamburg

Lübeck

Hamburg Schwerin

A24

A20

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN 
PROSPEKTE   ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN 
PROSPEKTE   ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN 
PROSPEKTE   ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  

Fragen zur werbung?

Ihre Medienberaterin

Ines Fröhlich  
berät Sie gern. 

(01 71) 4 14 40 32
ines.froehlich@
wittich-herzberg.de


